
Nie wieder ist JETZT!  

Demokratiebündnis Lahn-Dill 

 

Wir im Lahn-Dill Kreis halten zusammen: für Demokratie und Menschenwürde 

Demonstration & Kundgebung 

am Samstag, 3. Februar 2024 in Wetzlar 

Treffpunkt 15:00 Uhr Bahnhofstraße (am Herkules-Center) Kundgebung ab 16:00 Uhr: 

Domplatz 

 

Das jüngst bekannt gewordene Geheimtreffen von Rechtsextremisten und die dort 

diskutierte Deportation von Millionen Menschen aus Deutschland hat uns alle schockiert. 

Ebenso die dort geschmiedeten Pläne, durch eine Verschmelzung von Exekutive und 

Judikative politische Gegner ihres Vorhabens schlagkräftig ausschalten zu wollen. Wir 

nehmen es nicht hin, dass rechtsextreme Kräfte eine Atmosphäre der Verunsicherung, der 

Angst und des Hasses in unserem Land und in unseren Städten schüren. 

In unseren Städten und Gemeinden leben und arbeiten Menschen unterschiedlicher 

Herkunft friedlich zusammen – als Nachbarinnen und Nachbarn, als Kolleginnen und 

Kollegen, als Freundinnen und Freunde, als Familie. In Wetzlar haben 21 Prozent keine 

deutsche Staatsbürgerschaft. Das ist die Lebensrealität in unserer Stadtgesellschaft. Das 

macht Wetzlar aus. 

Zu unserer Gesellschaft gehören a l l e Menschen, die hier leben. Wir akzeptieren nicht, dass 

Bürgerinnen und Bürger, dass Familien, dass sogar Kinder Angst davor haben müssen, von 

hier vertrieben zu werden. Wir gehen auf die Straße, weil wir in Sorge sind, dass der 

Rassismus an Fahrt gewinnt. Mit unserem Protest stellen wir uns vor die Menschen, die vor 

Krieg und Terror Schutz in unserer Stadt und unserem Landkreis suchen. Wir begegnen der 

Hetze und der Ausgrenzung, die gerade von der Partei der AfD geschürt wird, mit einem 

lauten und entschiedenen Protest. 

Unterschiedliche Meinungen, unterschiedliche Bewertungen politischer Themen, auch 

unterschiedliche Positionen zur Migrations- und Asylpolitik sind Teil unserer Demokratie. 

Demokratie braucht Auseinandersetzung, Demokratinnen und Demokraten müssen auch 

Streit aushalten und Widerspruch tolerieren. Was wir nicht akzeptieren, ist, wenn der Kern 

unserer Verfassung und die Basis unseres Zusammenlebens angegriffen werden: die Würde 

des Menschen und die Menschenrechte. 

Menschenwürde, Demokratie und Rechtsstaat müssen immer wieder neu verteidigt werden. 

Eine wehrhafte Demokratie lebt von einer aktiven und wachsamen Zivilgesellschaft vor Ort. 

Wir bekennen gemeinsam Farbe für Demokratie und Menschenwürde und senden ein klares 

Signal der Solidarität und gegen die Spaltung unsere Lebensumwelt und Gesellschaft. 


